
Anzeige zur steuerbaren Verbrauchseinrichtung nach § 14 a EnWG 

Stammdaten Frau Herr Gewerbe 

Telefon (für Rückfragen) * 

E-Mail (für Rückfragen)

Name, Vorname * 

Abnahmestelle 

*

*Die Datenschutzinformation der Stadtwerke Burgdorf Netz GmbH ist beigefügt und unter 

https://www.stadtwerke-burgdorf-netz.de/unternehmen/datenschutz.html abrufbar. 

 

> 4,2 kW (die Leistung mehrerer Anlagen einer Kategorie werden zusammengerechnet).

Zeitpunkt(e) der Inbetriebnahme 

1.

2.

3.

4.

Hiermit melde ich die obige steuVE an und beantrage eine Netzentgeltreduzierung, wie angegeben. 

Ich bestätige hiermit die Richtigkeit meiner obigen Angaben. 

Unterschrift Ort, Datum 

PLZ  Ort

Vorhandene steuerbare Verbrauchseinrichtung (steuVE) 

Art, Anzahl und Leistung der Anlage(n): 

1. Ladepunkt(e) für Elektromobile insgesamt kW 

2. Wärmepumpenheizung für Raumheizung insgesamt kW 

kW 3. Anlage(n) zur Raumkühlung insgesamt

4. Anlage(n) zur Speicherung elektrischer Energie

(Stromspeicher) hinsichtlich der Stromentnahme

(Einspeicherung) insgesamt       kW

Leistung der Anlage(n): ………………………………………………………………….. 

Antrag auf Netzentgeltreduzierung: 

*pauschale Netzentgeltreduzierung – Modul 1 ab 01.01.2024 (BK8-22/010)*
*prozentuale Netzentgeltreduzierung – Modul 2 ab 01.01.2024 (BK8-22/010) – (erfordert eine gesonderte

Messeinrichtung, die keine registrierende Leistungsmessung sein darf)

*Die Wahl des Moduls ist anzukreuzen.  

Sollte kein Modul ausgewählt worden sein, bin ich damit einverstanden, dass eine Abrechnung anhand von Modul 1 

(Grundmodul) erfolgt. Ein Wechsel von einem Modul ist – soweit zulässig- jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

möglich.  

Soweit die steuVE bereits vor dem 01.01.2024 in Betrieb genommen wurde, ist mir bekannt, dass ich grds. nicht 

verpflichtet bin, von einer bestehenden Vereinbarung zur Netzentgeltreduzierung gem. § 14 a EnWG a.F. mit dem 

Netzbetreiber in diese Vereinbarung zu wechseln. Ich wünsche aber einen Wechsel wie oben angegeben. 

Ein Anschluss bzw. eine Anschlussnutzung besteht in der Niederspannung. 

Mir ist bekannt, dass der Netzbetreiber bei Abschluss der Vereinbarung berechtigt ist, im Fall einer strom- oder 

spannungsbedingten Gefährdung oder Störung der Sicherheit oder Zuverlässigkeit des Netzes den netzwirksamen 

Leistungsbezug der im betroffenen Netzbereich angeschlossenen steuerbaren Verbrauchseinrichtungen im 

notwendigen Umfang unter Beachtung der Vorgaben der Festlegung der Bundesnetzagentur (BK6-22-300), max. aber 

auf eine Mindestleistung von 4,2 kW zu reduzieren. 

Ich wähle die Direktansteuerung durch den Netzbetreiber, mit einem für die steuerbare Verbrauchseinrichtung 

bestehenden Sollwert. 

Ich bestätige, dass meine Anlage über technische Einrichtungen zur Steuerbarkeit verfügt. 

Wohnungsnr.Straße Hausnr.
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